
1. Beiblatt 

lo~/A.:S. 
zu 119/J 

Auf' eine .bf,,~_ ... , Ati, H 0 :r 1'1 und Genol3sen, betrGffend 

Verwendung der ~ollwaob.e :t'ü:t' parteipolitische Z\vocke, tGil t Bundes .. 

minister für Fin~",. ~,. K iio mit z' f'ole3ndüs mit: 

Den im Or~~U4.~t .';',~Qn J.n«4Aö:ri"n der Zoll wache werd$Jl 

~ei t-ms der Burvl_.fj;MJ'l$VO~~l't!I,l, t~nß im' wei t~ston Ausmasse Wf'b.~&tan 

in Zollhäusern ~~ V.~tü.$1\e tNotßlli;. Zollw~joOI·~oamt<.) aber;, di~ ia 

InnGrland in Vo,lIliI14D" ~~Plon Qd..~ tn d..en S1seueraufsicnt,q,iens't' 

ü~erstellt wer~, All •• 4~aße DienstwQhnunenl'l an der Gren~(t räv.m.oD. 
Die Förde~ d.:rhMb.\f~ VOJS; \'''''ngent'ür diose Beamt<ln, die 

im Falle ihres Al}3'1.\1es _ deX' Gr·;mze wohnlich. schlechter gestellt sind 

als alle übriJte~ :e..~t"'$9c:erion., i~t daher ,im besonderen dienstli­

chen Inter,:,' •• f<Jle«en., ,', 
Im Jle.bmen die.eJ!~V~hnunasbea6h.atfuneii~'at· au~h; d~~ Wiederaufbau 

des Hause~ in Wie. IIIu J)i"'~:fioheal'3sa 46, in dom aussohliasslich, 

Zoll"., Zollwa.~bt. VJI4 at"QI.,.t.~ohts'\:!ea.mten WGhnune~n zur Vertüeune ' ... 

4Gstell t\'V'U.l'dQJl,t, 

'Als diE;lFiMAt), •• ea4#3Q!tt1on Wien,davon Konntni~ erlangte, da.ss 

an der Feie~ d$~~~~$OS nunmehr te~tic~ostallten Gebäu~$8 

der Herr B~e~1Q. '.~~~hme~ wqr4., war ~iG der Meinu~,d~. 4ie 
TeilnahIne d~$ H.:r~ :suad~~ie!'s DU.t, Rüoksicht, aufcien Ver{{endun~,,'" 

;".' 

zweck 'dieses GE;lbä~4e.':1p, ßG,~l.te~ Eieensoha.fta.ls 'Rc.:;ieruntZsohefel'tolet. 

Als es SiChsPätQr'~Q~~~tQlite,da~~- dl";ll! lIo.rr Bundeskanzler nioht 

in sein<Jr Eieeruil~hU·r .. l.;"r\of;!!lG~45op.otqGj":1'Qicr beiwohrien werd.~ hat 

die Fina.nzlandesU.'~"~O~ 'q~ :~~.iI._t.D~Qn,,"G_ft:;·ae zurüd~tt __ 

und es den Zollw~.~'~ t"d.~l$stellt, al~~fails an dieselr Feiei;:~:: 
freiWillie teil~_, pt'$~t3~e?t\(tk •• n :Por_tioneneinsc~1:iessJ.1ch 

Zollwa.ohmusik uU\tU.t.f~f'~hl:i.$sslich:Seamto; die an dies'. Taee ' 
clianstti'eiwa.ren W-"4 .~~~ Il."~:twillil! ,ijr Teilnahmo eemeldeth~tten • 

.. ;, 
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2. Beibla.tt 15. März 1954 

Da der D1enstauftra~ zux T~ilnahme an dor Feier seitens der 

Finanzlan<fas-dl-rektion Wien bcrtiti ts zurückeenomman worden \var. be­

stand für mich keine Notwondi~keit, in dieser Hinsicht eine An­
ordnung zu treffen. Ein Anlass zur Diszipliniorung von Beamten der 

Finanzlandesdirektion war 11a.oh der geschildor'~on Sa.ehla.ee gleioh-
" 

falls nicht geaeben. 

Die Untcrstelluna: schliosslich,ldie FinanzlandeBdirektion Wien 

lasse jade Initiative für Aktionen eeeen Steu.'Jr- und Zo11schwindler 

der USIA ~ermissent muss ich auf das entschiedonsto zurückweisen. 

Aus zahlJ;'eichen :Beriohten dc~' finanzländesdi~ektion Wien konnte 

ich das Gegent~il festst "lIen. Es ist jedooh alli!omein bekannt 

und dürft~A.ah<Jr· a.uoh don interpellierenden Rcr:.'cn Ab«eordneten 

kaum entgangen sein, dass die Verfolgune derartia,:er Stauel'delikte 

nioht in allen Besatzunc;szonen Österreiohs in dcx gleiChen Weise 

erfol,een kann~ sondern 'V'iolf<:ch gehemmt ist. 

-......... -
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